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Newsletter 10/14 

aqua-global - Dr. Jander & Co. OHG  

 
Mit diesem Newsletter wollen wir Sie über Neuzugänge in unserer Stockliste 
informieren.  
 
Zur Saison auch schöne L 199 
  

Da im Moment die Wasserstände im Orinoco-Becken im Grenzgebiet zwischen Kolumbien und 
Venezuela sehr niedrig sind, ist auch Hauptfangsaison für die L-Welse aus diesem Gebiet. Wir haben 
derzeit ein großes Angebot an Orinoco-Welsen und darunter auch einige Raritäten, wie beipiels-
weise der attraktive L 199 (Hypancistrus furunculus). Dieser etwa 14-15 cm groß werdende Harnisch-
wels ist im Río Orinoco und Río Ventuarí verbreitet. Die genügsamen Allesfresser sollten bei 25-29 °C 
in sauerstoffreichem Wasser gepflegt werden. In nicht zu hartem Wasser ist selbst die Nachzucht 
durchaus möglich, wenn man den Tieren geeignete Laichhöhlen anbietet.                                                                                                                                            
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Orinoko-Zebrawels oder L 199 (Hypancistrus furunculus) 

 
Weitere Varianten des Pará-Zwergkärpflings 
 
Vom Para-Zwergkärpfling hatten wir Ihnen im Newsletter 07/14 bereits die Variante „Red Tiger“ 
vorgestellt. Derzeit haben wir neben dieser Form noch zwei weitere Varianten im Angebot. Als 
sogenannte „melanzona“ werden die Fische bezeichnet, bei denen die Männchen zwei schwarze 
Längsbinden auf dem Körper zeigen. Von solchen Fischen können wir Ihnen derzeit die blaue und 
gelbe Form anbieten. Bei Micropoecilia parae sind wie beim Wildguppy nur die Männchen so 
attraktiv gefärbt und etwas kleiner und zierlicher als die Weibchen. Es handelt sich bei diesen etwa 
3-4 cm groß werdenden Lebendgebärenden um Nachzuchten aus Südostasien. 
                                                                                                                                            gjqwhjgrjqk 

  
Para-Zwergkärpflings-Männchen der Varianten „Melanzona Gelb“ (links) und „Melanzona blau“ (rechts) 
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Eine neue Felsschnecke aus Sulawesi 
 
Die Felsschnecken oder Riesenturmdeckelschnecken der Gattung Tylomenania sind aufgrund ihrer 
Farbigkeit überaus beliebt bei den Aquarianern und mittlerweile wurde schon eine ganze Reihe von 
Arten für die Aquaristik importiert. Die aus verschiedenen Seen und Flüssen in Sulawesi stammen-
den Tiere sind lebendgebärend und bei Beachtung ihrer Ansprüche (pH-Wert: 7-8,5; Temp.: 25-30 
°C) zumeist sogar gar nicht so schwer zu vermehren. Aktuell haben wir neben der sehr populären 
Orange-Felsschnecke (Tylomelania sp „Poso“) auch eine neue Variante im Angebot, die wir 
Goldstaub-Felsschnecke getauft haben. Die Tiere haben bereits eine Länge von 5-7 cm. Bitte 
beachten Sie, dass die wild gefangenen Tylomelania nur selten makellos aussehen. So brechen in 
den Seen bei einigen Arten fast standardmäßig die Spitzen der Gehäuse ab.  Makellose Tiere lassen 
sich häufig nur durch Nachzucht erzielen. 
degh                                 

  
Goldstaub-Felsschnecke (Tylomelania sp.) 

 
Mal wieder junge Marmor-Prachtantennenwelse 
 
In der Jugend ist der Marmor-Prachtantennenwels (Leiarius marmoratus) sicherlich einer der 
attraktivsten Raubwelse. Wir haben derzeit wunderschöne Jungtiere in einer Größe von 7-9 cm im 
Angebot. Man sollte jedoch bedenken, dass diese gefräßigen Fische auf Dauer wirklich nur für 
Großaquarien geeignet sind. Dieser Räuber ist in Südamerika sehr weit verbreitet und im Amazo-
nas-, Orinoco- und Essequibo-Becken beheimatet. Häufig wird diese Art auch heute noch mit dem 
ähnlichen Leiarius (früher Perrunichthys) perruno verwechselt, der im Maracaibo-Becken in 
Venezuela und Kolumbien lebt. Derzeit füttern wir unsere Jungtiere z. B. mit Roten und Weißen 
Mückenlarven. Die Tiere lassen sich später jedoch auch problemlos an Granulatfutter sowie 
Muschel- und Fischfleisch gewöhnen.  
 

  
Marmor-Prachtantennenwels (Leiarius marmoratus) 

 
Schöne Störe bei aqua-global 
 
Aus europäischer Teichzucht haben wir für Sie rechtzeitig zu Beginn der Gartenteichsaison sehr 
schöne Störe bekommen können. So können wir Ihnen den in der Regel nur 40-60 cm (max. 100-125 
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cm) groß werdenden Sterlet (Acipenser ruthenus) wie im Vorjahr in der Wildform und als albino-
tische Form anbieten. Darüber hinaus haben wir jedoch nun auch sehr schöne Waxdicks (Acipenser 
gueldenstaedtii) und Sternhausen (Acipenser stellatus) im Angebot, die mit ihren weißen Kiel-
schuppen auf dem Rücken und auf den Körperseiten natürlich noch attraktiver aussehen, sich 
jedoch nur für größere Teiche eignen. Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass für den Handel mit 
Stören eine Buchführungspflicht besteht. Zoofachhändler müssen folglich ebenso wie wir den Ein- 
und Ausgang dieser Tiere nachweisen können. 
degh                                 

  
Waxdick (Acipenser gueldenstaedtii)                                                Sternhausen (Acipenser stellatus) 

 
 
 
 
 
 

Unsere letzten Newsletter sowie die aktuellen Stocklisten 
finden Sie auf unserer neuen Homepage www.aqua-global.de! 

Zur Ansicht der Preislisten benötigen Zoofachhändler ein 
Passwort, das Sie bei uns anfordern können. 
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aqua-global ist Mitglied der Verbände: 

       

Der Verkauf erfolgt nur an den Zoofachhändler gegen Vorlage eines Gewerbescheines und einer Erlaubnis nach 
§11 des Tierschutzgesetzes. Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass wir Anfragen nach Preislisten von 
Privatpersonen nicht beantworten können. Wir informieren Sie jedoch gerne über Zoofachhändler in Ihrer Nähe, 
die unsere Tiere beziehen. 
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